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GfS Jahreshauptversammlung 2009 
 
Traditionell findet die GfS Hauptversammlung in der Inselhalle in Lindau statt, beginnend 
mit der Skipperversammlung. Jeder, der früh auf der deutschen Seite des Bodensees 
anreiste, konnte das Alpenpanorama – hervorgerufen durch eine Föhnstimmung – be-
wundern. Und so eingestimmt, störte auch der später einsetzende Regen nicht, zumin-
dest diejenigen nicht, die an der Skipperversammlung teilnahmen. Nur die Ehepartner, 
die bereits am Vormittag mit angereist waren, und sich auf einem Bummel durch 
Lindaus Insel Altstadt gefreut hatten, wurden enttäuscht. Denn bei Regen sehen auch 
die hübschesten Straßen und Häuser grau und trist aus – mal ganz abgesehen davon, 
dass man auch nass wird. 
Trocken, aber dafür keinesfalls uninteressant, ging es dagegen in der Skipper-
versammlung zu. Der Skipperobmann Roland hatte auf seiner Agenda viele Punkte, die 
zügig abgearbeitet wurden. Er berichtete von dem stattgefundenen Strategie Meeting 
und den sich daraus ergebenden Vorhaben. Unser neuer Kartenwart Uli stellte sich und 
seine Arbeit vor, Dieter ließ so manchen bei der Aufzählung der Törns anfangen zu 
träumen. Nur nicht lange, als nämlich unser Oberbootsmann von im Fahrtenjahr aufge-
tretenen Schwachstellen bei der „Brigantia“ berichtete, war jeder wieder auf dem 
„Boden“. Mit einem sehr interessanten Filmbeitrag zum Sicherheitstraining, über Feuer-
bekämpfung, Lecksicherung und Rettung in bewegtem Wasser, war der Vormittag wie 
im Flug vergangen und nach einer kurzen Mittags-Verschnaufpause begann die Jahres-
hauptversammlung.    
Mehr als 130 Mitglieder – der Saal war gut gefüllt – verfolgten interessiert den durch 
Folien unterstützten Bericht des Präsidenten Hans-Roland. Er zeigt die Ereignisse des 
vergangenen Jahres auf, mit einem Ausblick für die nächste Saison. Highlights: 
40zigstes Vereinsjubiläum, Brasilientörn – was alle schon richtig „kribbelig“ machte. 
Aber nicht nur beim umfangreichen Fahrtenprogramm, sondern auch in der Öffentlich-
keitsarbeit, Aus- und Weiterbildung wurde und wird viel unternommen. Ein herzliches 
DANKESCHÖN an alle Vorstands- und Kommissionsmitglieder, die ihre Zeit und Arbeit 
für den Verein investieren.  
Mit der Vorstellung neuer Mitarbeiter und Mitgliedern, Ehrung von langjährigen Clubmit-
gliedern, Danksagung an die, die „hinter den Kulissen“ für den Verein tätig sind und 
einem Ausblick auf noch vor uns (wohl mehr dem Vorstand) liegenden Aufgaben, been-
det Hans-Roland seinen Bericht – (lesen Sie auch unter: Für Mitglieder (Zugangsbe-
rechtigung erforderlich), GfS-Vorstand, Präsident). 
Dieter stellte anschließend das umfangreiche Fahrtenprogramm vor und macht auf noch 
freie Kojenplätze bei einigen Törns aufmerksam. Auch hier finden Sie den aktuellen 
Status auf unseren Internetseiten, mit den Revier Informationen können Sie sich weiter 
vorinformieren. 
Unsere Oberbootsmann Horst berichtet zum Zustand unsere Schiffe. Im Winterlager 
sollen an der Brigantia einige Garantiearbeiten durchgeführt werden. Eine Neuausrüs-
tung mit einem Generator ist geplant, bevor die neue Saison beginnt. Von der Bodan ist 
in Bezug auf Reparaturen nichts besonderes zu berichten. Die noch nicht verkaufte 
Brigantia (HR49) soll, wenn möglich, nächste Saison ins Wasser gesetzt – und ggf. auch 
zu Törns eingesetzt werden.  
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Jürgen referiert über das Aus- und Weiterbildungsprogramm, bei dem unter anderem die 
Seminarreihe „Elektronik an Bord“ neu aufgesetzt wird.  
Der Haushaltsbericht – vorgetragen vom Schatzmeister Uli - ist immer interessant.   
Um den Bericht zusammenzufassen – der Verein steht finanziell auf sicherem Boden. 
Kann man zukünftig noch mit einem Segelboot durch den Panamakanal?? Oder ist das, 
was Fred uns in seinem interessanten Diavortrag über die Durchfahrt mit der Brigantia 
(HR49) zeigte, nicht wiederholbare Nostalgie? Begeistert sahen und hörten viele seinen 
Erlebnissen zu. 
Mit diesen Erlebnissen im Kopf und den Gedanken an den nächsten Törn wurde die 
Heimfahrt auch für die, die von weiter her nach Lindau kamen, verkürzt. 
Übrigens, der nächste GfS Event ist Bad Reuthe!!! 
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